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Übergabe der Auszeichnung: Gemeindebundpräsident Helmut Mödlhammer (links) und Innenminister Mag. Wolf-
gang Sobotka (rechts) überreichten Bürgermeister Mag. Christian Bauer und Amtsleiter Ing. Christian Braun im Rah-
men des österreichischen Gemeindetages in Klagenfurt die Auszeichnung, welche im Gemeindeamt ihren Ehrenplatz 
gefunden hat.

Erstmals wurde vom Innenminis­
terium als zuständiges Gemeinde­
ministerium  der „Österreichische 
Gemeindepreis“ ausgeschrieben, 
um die beliebteste Gemeinde und 
den beliebtesten Bürgermeister 
Österreichs zu prämieren.

Dabei hatten die jeweiligen Gemeinde­
bürger die  Möglichkeit, über Internet 
für ihre Gemeinde und ihren Bürger­
meister zu stimmen. Auf Grund der 
zahlreichen Stimmen sind sowohl die 
Marktgemeinde Fels am Wagram als 

Österreichischer Gemeindepreis 2016:
Wir sind Landessieger!

auch Bürgermeister Mag. Christian 
Bauer von bundesweit 2.354 Gemein­
den unter die ersten sechs gelangt. 
Vielen Dank an alle Gemeindebürger, 
welche eine Nominierung abgegeben 
haben!

Eine hochkarätige Fachjury mit Vertre­
tern aus Wirtschaft, Politik und Blau­
lichtorganisationen hat aus dem Kreis 
der Nominierten die  jeweiligen Sieger 
auserkoren. Fels ist dabei niederöster­
reichischer Landessieger geworden.
Die Begründung der Fachjury lau­

tet „Prämiert für eine harmonische 
Symbiose aus Weinbaubetrieben 
und Wohnraumbereichen und einer 
vorbildlichen funktionierenden Dorf­
gemeinschaft inmitten einer herrlichen 
landschaftlichen Lage.“ Bürgermeister 
Christian Bauer ist vom Ergebnis die­
ses Wettbewerbs überwältigt: „Diese 
tolle Auszeichnung gleich bei einem 
erstmals durchgeführten bundeswei­
ten Wettbewerb zu erlangen, erfüllt 
uns alle mit großem Stolz und Freude, 
in dieser wunderbaren Gemeinde 
leben zu  können.“
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Die gute Nachricht für Niederösterreichs Schülerinnen und Schüler: Immer mehr Schulen bemühen sich, beim 
Gesundheitsförderungsprogramm „Gesunde Schule“ der NÖGKK dabei zu sein. Bei der kürzlich erfolgten Verleihung 
der Plaketten für „Gesunde Volksschulen“ und „Gesunde Schulen“ sicherten sich gleich 76 Lehranstalten im ganzen 
Land die begehrten Auszeichnungen, die all jene Schulen erhalten, die nach genau definierten Qualitätskriterien ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen im Schulalltag umsetzen. NÖ Gesundheitslandesrat Ing. Maurice Androsch, NÖG-
KK-Obmann-Stellvertreter Michael Pap und der Amtsführende Präsident des Landesschulrates für Niederösterreich, 
Mag. Johann Heuras, überreichten die Plaketten im Rahmen einer Feierstunde in der Fachhochschule St. Pölten. 
6 Schulen aus dem Bezirk Tulln waren mit dabei. Seitens der Volksschule Fels am Wagram nahm Direktorin Herta 
Holzinger die Auszeichnung entgegen. Vielen Dank für die Bemühungen von der äußerst engagierten Volksschuldirek-
torin, Frau Herta Holzinger!� Foto: NÖGKK/APA-Fotoservice/Nielsen

Frau Direktor

Gertrud Riedl
die Leiterin unserer Neuen Mittelschule Fels-Grafenwörth,

ist leider nach einer schweren und langen Krankheit verstorben. 

Sie hat ihre Tätigkeit als Schulleiterin

der Neuen Mittelschule Fels-Grafenwörth

immer vorbildlich und äußerst engagiert durchgeführt. 

In großer Dankbarkeit,

die Marktgemeinde Fels am Wagram
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Gleich beim ersten Öster-
reichischen Gemeindepreis 
Landessieger des größten 
Bundeslandes zu werden, kann 
uns zu recht mit Stolz erfüllen. 
Maßgeblichen Anteil hatte dabei 
die Vielzahl der von Gemeinde-
bürgern durchgeführten Nomi-
nierungen. Dies zeigt, dass in 
unserer Gemeinde ein besonde-
res Wohlfühlklima herrscht.

Werte Gemeindebürger
und Gemeindebürgerinnen!

In diesem Zusammenhang möchte 
ich Ihnen ein besonders herzliches 
„Dankeschön“ sagen für die vielen 
Nennungen zum Bürgermeister des 
Jahres, die mich bundesweit mit fünf 
weiteren Nominierten in die Endaus­
wahl gebracht haben.

Der vor rund zehn Jahren einge­
schlagene Weg, unsere Gemeinde 
als Wohn- und Wohlfühlgemeinde zu 
positionieren, zeigt Wirkung. Gerade 
neue Gemeindebürger wissen die 
Vorteile unserer Gemeinde besonders 
zu schätzen.

Damit wir uns stets positiv weiterent­
wickeln war es mir ein Anliegen, auch 
das Angebot des Bundesministeri­
ums für Familien zur Zertifizierung als 
familienfreundliche Gemeinde wahrzu­
nehmen. In diesem Zusammenhang 
gilt mein besonderer Dank unserem 

Amtsleiter Ing. Christian Braun für die 
Bereitschaft, trotz seiner Vielzahl an 
Aufgaben die Projektleitung zu über­
nehmen.

Diese Zertifizierung soll nicht bloß in ei­
ner auf den Ortstafeln anzubringenden 
Auszeichnung münden sondern eine 
Grundlage für Verbesserungsmaßnah­
men darstellen.

Dass die gelebte Praxis, familien­
freundlich zu sein, nicht immer leicht 
ist, zeigt der kurzfristige Engpass an 
Kindergartenplätzen für Zweieinhalb­
jährige im nächsten Frühjahr. Nach 
intensiven Verhandlungen mit der 
Kindergarteninspektorin und Kinder­
gartenleiterin sowie der Bereitschaft 
der Gemeinde vorübergehend eine 
weitere Betreuungsperson anzustel­
len, freut es mich nun, zusätzliche Kin­
dergartenplätze anbieten zu können.

Wichtig ist es mir noch, für die Fahrt in 
den Kindergarten eine Busbegleitung 
für die Kinder aus Thürnthal zu finden. 
Bei Interesse ersuche ich Sie, sich 
bei mir oder beim Gemeindeamt zu 
melden!

Auch die Spielplatzneugestaltung in 
Gösing (Bild) zeigt, dass wir als kinder- 
und familienfreundliche Gemeinde auf 
dem richtigen Weg sind. Bedanken 
möchte ich mich diesbezüglich bei 
Frau Direktor Herta Holzinger für die 
intensive Mitwirkung der Volksschule 

sowie bei allen freiwilligen Helfern und 
den Gemeindemitarbeitern.

Ein besonderes Anliegen ist mir der 
langfristige Erhalt des Standortes 
der Neuen Mittelschule in Fels am 
Wagram. Daher halte ich es für 
erforderlich, dass diese Schule rasch 
wieder eine eigene Leitung erhält und 
nicht als Dauerprovisorium seitens der 
Schulleitung der Volksschule Grafen­
wörth mitbetreut wird. Seitens des 
Landesschulratspräsidenten wurde 
mir jedenfalls eine baldige Ausschrei­
bung des Direktorpostens in Aussicht 
gestellt.

Dass wir auch eine besonders senio­
renfreundliche Gemeinde sein wollen, 
zeigt das zukünftige Angebot eines 
Anrufsammeltaxis. Dieses steht ab 
8. November jeden Dienstag Vormit­
tag für diverse Erledigungsfahrten 
(z. B. Arzt, Einkauf, Bank) innerhalb 
des Gemeindegebietes und nach 
Wagram zur Verfügung. Nähere 
Informationen erfolgen noch in einer 
eigenen Aussendung.

In diesem Sinne wünsche ich uns, 
dass wir uns weiterhin in unserer Ge­
meinde wohlfühlen und gemeinsam 
dazu beitragen, dass diese lebens- 
und liebenswert bleibt.

Ihr
Christian Bauer
Bürgermeister
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In den Sitzungen des Gemeindevorstan-
des und des Gemeinderates wurden 
wieder zahlreiche Beschlüsse gefasst. 
Im Folgenden die wichtigsten Punkte aus 
der Gemeinderatssitzung vom 5. Oktober 
2016:

Grundsätzlich erfolgten wieder in allen 
Sitzungen alle Beschlüsse einstimmig!

u
Änderung des örtlichen Raumord­
nungsprogrammes und Aktualisierung 
des Entwicklungskonzeptes: Heuer 
wurde wieder ein Umwidmungsver­
fahren durchgeführt. Dieses ist im 
ersten Halbjahr sechs Wochen zur 
Einsicht aufgelegen und die betroffe­
nen Grundstückseigentümer wurden 
nachweislich verständigt.

Am Südufer des Seepark Thürnthal 
wurde ein Teilbereich zu Grüngür­
tel-Badebereich/Hausgärten umge­
widmet. Hierdurch sind mehr Nutzun­
gen (z. B. Errichtung von Gartenhütten 
oder Ufergestaltung) möglich.

Zwei Presshäuser bei der Kirche in 
Fels wurden von Verkehrsfläche zu 
Bauland-Agrargebiet umgewidmet. 
Der Bereich gegenüberliegend dem 
Generationenhaus in Fels wurde 
ebenfalls zu Bauland-Kerngebiet 
umgewidmet. Gegenüber der Auflage 
wurde der Bauland-Kerngebiets-Be­
reich reduziert, sodass keine derzeit 
landwirtschaftlich genutzten Grund­
stücke mehr betroffen sind. In der 
Bahnstraße wurde der Baulandbereich 
angepasst. Am Sonnenweg in Stet­
tenhof wurde der Grüngürtel Richtung 
Norden verschoben. Das örtliche Ent­
wicklungskonzept wurde aktualisiert. 
Dieses Entwicklungskonzept ist die 
Grundlage für zukünftige Umwidmun­
gen (z. B. in welche Richtung Baulan­
derweiterungen erfolgen, Siedlungs­
grenzen wurden vorgegeben etc.).

Sollten Sie ein Anliegen für eine 
Umwidmung haben, ersuchen wir 
Sie, dieses schriftlich direkt an das 
Gemeindeamt zu übermitteln! Das 
nächste Umwidmungsverfahren wird 
voraussichtlich Mitte nächsten Jahres 
durchgeführt werden. Aufgrund der 
sehr aufwendigen und zeitintensiven 
Verfahrensmodalitäten ist es emp-
fehlenswert, Umwidmungsansuchen 
grundsätzlich so früh wie möglich 

einzubringen.
u

Grundsatzbeschluss zum neuen Regi­
onssammelzentrum in Kollersdorf: Die 
Marktgemeinde Fels am Wagram be­
teiligt sich vorerst nicht an dem neuen 
Regionssammelzentrum in Kollersdorf, 
da erst vor drei Jahren das gemein­
deeigene Sammelzentrum in der 
Gewerbestraße in Fels am Wagram 
in Betrieb gegangen ist und dieser 
Standort für alle vier Katastralgemein­
den wesentlich zentraler gelegen ist. 
Des Weiteren ist während der Sam­
melzentrumsöffnungszeiten Bauhof­
personal anwesend. Der Betrieb des 
neuen Sammelzentrums in Kollersdorf 
wird jedoch beobachtet werden und in 
einigen Jahren nochmals eine eventu­
elle Beteiligung an diesem überprüft.

u
Ansuchen um Grundstücksankauf 
bzw. -verkauf, -tausch sowie Verpach­
tungen:

Bei der Siedlungserweiterung in 
Gösing „Am Weinberg“ wurden wieder 
drei Grundstücke und bei der Sied­
lungserweiterung in Fels am „Flurweg“ 
zwei Grundstücke an junge Bauwer­
ber verkauft. Auf diesen Grundstücken 
ist innerhalb von fünf Jahren ein Einfa­
milienwohnhaus fertigzustellen.

In Gösing stehen noch einige Grund­
stücke seitens der Gemeinde zum 
Verkauf. In Fels am Flurweg jedoch 
nur mehr ein Grundstück. Falls Sie 
sich für ein Baugrundstück in der 
Marktgemeinde Fels am Wagram 
interessieren ,können Sie sich natür­
lich gerne an das Gemeindeamt Fels, 
Herrn Amtsleiter Ing. Christian Braun, 
unter der Tel. Nr. 02738/2381-12 oder 
christian.braun@fels-wagram.gv.at 
wenden. Gerne beantworten wir alle 
Fragen zu freien Baugrundstücken, 
Anschlussabgaben, mögliche Bebau­
ungsweisen, etc..

In den KG Gösing und KG Stettenhof 
wurde jeweils ein Waldgrundstück von 
Privaten an die Gemeinde verkauft. 
Am Kapellenweg in Fels wurde ein 
Grünlandgrundstück an Gemeinde­
bürger zur Gartennutzung verpachtet.

u
Abänderung des Einsatzbereiches 
zwischen der Feuerwehr Gösing und 
der Feuerwehr Stettenhof:

In den letzten Jahren wurde eine 
Problematik bei der Einsatzbereichs­
grenze zwischen der FF-Gösing und 
der FF-Stettenhof ersichtlich, da die 
Einsatzgrenze derzeit direkt entlang 
des südlichen Ortrandes von Stet­
tenhof streng nach den offiziellen 
Katastralgemeindegrenzen verläuft. 
Die südwestliche Hälfte des „Wald­
weges“ in Stettenhof liegt z. B. sogar 
im Einsatzbereich der FF-Gösing. Der 
Gemeinderat hat daher beschlossen 
die Einsatzbereiche zirka mittig zwi­
schen Gösing und Stettenhof entlang 
den bestehenden Güterwegen bzw. 
Straßen – „Rosskopf“, „Engelthal“, 
„Jagerweg“,  Landesstraße L 113, 
„Brindlgraben“ und „Eisenhut“ – neu 
festzulegen.

u
Förderungsrichtlinie für die örtlichen 
Feuerwehren:

Die Förderrichtlinien für die örtlichen 
Feuerwehren wurden vereinheitlicht 
und überarbeitet. In diesem Zuge 
werden die Förderungen im Vergleich 
zum Durchschnitt der Vorjahre auch 
erhöht. Unter anderem wird jeder 
Feuerwehr jährlich eine Pauschale 
von 5.000 E sowie zusätzlich 100 E 
pro aktiven Feuerwehrmitglied jährlich 
gewährt. Es werden auch z. B. die 
Erstausstattung für jeden Feuerwehr­
mann und auch größere Projekte wie 
Fahrzeugankäufe oder die Außensa­
nierung des Feuerwehrhauses in Fels 
sowie der neue Hallenfußboden im 
Feuerwehrhaus in Gösing von der Ge­
meinde gefördert. In diesem Zusam­
menhang bedankt sich die Marktge­
meinde Fels am Wagram bei allen 
freiwilligen Helfern, welche sich für das 
Feuerwehrwesen in der Gemeinde in 
vielen ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
vorbildlich engagieren!

u 
Berichte des Bürgermeisters und 
der Ausschussvorsitzenden sowie 
weitere Mitteilungen zu aktuellen 
Themen:

u
u Die nächste Gemeinderatssitzung 
wird voraussichtlich am Montag, den 
12. Dezember 2016 um 18:30 Uhr 
stattfinden.
u Der 2. Workshop für das Audit fa­
milienfreundliche Gemeinde findet am 
Montag, den 14. November 2016,  um 
19:30 Uhr im Cafe Aichinger statt.
u Am Dienstag, den 15. November 
2016, findet um 19 Uhr im Gemein­
deamt ein Klimabündnisvortrag statt.

Aus dem Gemeindegeschehen
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u Am Sonntag, den 4. Dezember 
2016, findet die Wahl des Bundesprä­
sidenten statt
u Das LKW-Theater gastiert am 5. Juli 
2017 auf dem Hauptplatz
u Das GEDESAG-Wohnbauprojekt 
gegenüber dem Generationenhaus 
wird voraussichtlich demnächst einge­
reicht werden.
u An die Bezirkshauptmannschaft 
wurde ein Ansuchen um Verordnung 
einer Ortstafel beim Billa gestellt
u Auf der LB 34 und im Bereich 
der Seepark-Abfahrt fand eine Ver­
kehrsverhandlung für 80 km/h statt.
u Laut EVN-Energiebericht 2016 ist 
der Stromverbrauch um 10 % gesun­
ken.
u Ein Güterwegsanierungsprogramm 
wurde erstellt.
u Unsere Asylwerber werden weiter 
im Bauhof beschäftigt
u Bei der Freizeitanlage werden Maß­
nahmen durch die Firma Kittenberger 

gesetzt.
u Für die Busanbindung der Wohn­
siedlung Seepark Thürnthal wird in 
Kürze ein Konzept des VOR eintreffen.

Aus den Gemeindevorstandssitzun­
gen vom 7. und 27. Juni 2016 sowie 
vom 25. August 2016:

Vor dem Cafe Aichinger in der Bahn­
straße 60 in 3481 Fels wird der 
bestehende öffentliche Vorplatz neu 
asphaltiert. Die Fa. Teerag-Asdag AG 
aus 3500 Krems an der Donau wurde 
hiermit zum Preis von 10.613,86 E 
inkl. MWSt. beauftragt.

u
Vergabe der Arbeiten für die Erstellung 
eines Baumkatasters
Aus Sicherheits- und Haftungsgrün­
den muss für die Bäume in den 
Ortsbereichen der Marktgemeinde 
Fels von einer Fachfirma ein Baum­
kataster erstellt werden. Es wurde 
die Fa. DI Köferle & Co KG aus 3400 
Klosterneuburg mit der Erstkontrolle 
und Erstellung eines Baumkatasters 
für den Bereich der öffentlichen Plätze 
(Kirche, Park, Spielplätze, etc.) zum 
Preis von 8,96 E pro Baum beauftragt. 
Es wird darauf geachtet, dass ein 
ausgewogenes und sinnvolles Augen­
maß zwischen Sicherheit und Ortsbild 
gefunden wird, sodass nur im Notfall 
Bäume gefällt werden.

u
Im Speiseraum der Nachmittagsbe­
treuung in der Volksschule Fels ist auf­
grund des Lärms die Installierung von 
Akustikelementen erforderlich. Der Ge­
meindevorstand hat beschlossen, die 
Fa. Fox Holz Fußboden und Objekt­
systeme GesmbH aus 4912 Neuhofen 
mit der Installierung von Akustikele­
menten im Speiseraum der Nachmit­
tagsbetreuung in der Volksschule Fels 
zum Preis von von 3.603,82 E inkl. 
MWSt. zu beauftragen.

u
Der Spielplatz in Gösing wird neu 
hergestellt. Es wurde die Fa. Freispiel 
aus 1230 Wien, die ein Angebot in 
Höhe von um 22.290,30 E inkl. MWSt. 
gelegt hat, beauftragt. Zusätzlich wer­
den sehr viele Eigenleistungen durch 
unsere Bauhofmitarbeiter und Freiwil­
lige erbracht. Auch die Volksschule 
hat sich vorbildlich bei diesem Projekt 
miteingebracht. Dieses Projekt wird 
vom Land Niederösterreich mit zwei 
Drittel der Gesamtkosten gefördert. 
Insgesamt wurden für die Planung drei 
Kinderbeteiligungsprojekte durchge­

führt. Die Kinder hatten dabei sichtlich 
ihren Spaß. Die offizielle Eröffnung 
wird im kommenden Frühjahr erfolgen.

u
In den Friedhöfen der Ortschaften Fels 
und Gösing ist die Neuherstellung 
der Friedhofswege erforderlich. Dies 
umfasst eine wassergebundene We­
gedecke mit einer Gesamtfläche von 
ca. 550 m². Aufgrund der vorgelegten 
Angebote sowie aufgrund des Verga­
bevorschlages wurde die Fa. Held & 
Francke aus 3382 Loosdorf zum Preis 
von 16.311,85 E exkl. MWSt. mit der 
Neuherstellung des Friedhofsweges in 
Gösing und zum Preis von 12.480 E 
exkl. MWSt. mit der Neuherstellung 
des Friedhofsweges in Fels beauf­
tragt. In diesem Zuge werden auch die 
Friedhofsmauer in Fels Richtung dem 
Graben neu hergestellt und zusätzli­
che Wasserentnahmestellen geschaf­
fen. Der Baubeginn ist unmittelbar 
nach Allerheiligen.

u
Für die Sanierung von etwa 20 
Schachtdeckeln im Gemeindegebiet 
wurde ein Angebot der Fa. Global aus 
9800 Spittal an der Drau eingeholt und 
diese hiermit beauftragt.

u
In den beiden Kurvenbereichen in der 
Uferstraße am Seepark Thürnthal sind 
in den vergangenen Jahren immer 
wieder Probleme mit der mangelhaf­
ten Regenwasserversickerung aufge­
treten, da sich die Hohlräume zwi­
schen dem Versickerungspflaster im 
Laufe der Jahre zunehmend verdichtet 
haben. Es wird nun das System 
„Rainclean“ der Fa. Purator aus 2340 
Mödling eingebaut werden. Dieses 
System eignet sich für eine nachträg­
liche Sanierung, da die bestehenden 
Einbauten nur sehr schwierig verän­
dert werden können. Sollte sich diese 
Versickerungsart bewähren, kann eine 
Umsetzung in anderen erforderlichen 
Bereichen am Seepark Thürnthal 
angedacht werden.

u
Beim nördlichen Teil der Stützmauer 
anschließend an dem Parkplatz des 
Dorfzentrums Gösing ist eine Neu­
herstellung erforderlich. Hierfür wurde 
nun ein Angebot der Fa. SW Umwelt­
technik Österreich GesmbH aus 9021 
Klagenfurt vom 08.06.2016 in der 
8.884,24 E inkl. MWSt. eingeholt und 
diese auch beauftragt. Die Sichtflä­
chen werden eine Natursteinoptik 
aufweisen.

Anrufsammeltaxi mit der
Firma Trondl aus Hadersdorf
Seit mehreren Monaten wird an ei­
nem Konzept für eine flexible Mo­
bilitätslösung zusätzlich zum be­
stehenden Bahn- und Busverkehr 
im Gemeindegebiet gearbeitet. Die 
Marktgemeinde Fels am Wagram 
wird nun gemeinsam mit der Firma 
Trondl einen Probebetrieb zumindest 
bis Ende des Jahres durchführen. 
Aufgrund der überschneidenden Öff­
nungszeiten der örtlichen Geschäf­
te und Ärzte werden nun Fahrten an 
Dienstagvormittagen durchgeführt, 
wobei auch von/nach Wagram am 
Wagram zu Frau Dr. Fabinyi gefahren 
wird. Gestartet wird ab 8. November 
bis Ende des Jahres jeweils diens­
tags, das bedeutet darauffolgend am 
15. November, 22. November, 29. No­
vember, 6. Dezember, 13. Dezember, 
20. Dezember und 27. Dezember. Die 
Fahrten sind unter der Handynummer 
bei der Firma Trondl (0664) 390 99 
46 mindestens 45 Minuten vor Abho­
lung anzumelden. Ein Unkostenbei­
trag von drei Euro wird je Fahrgast 
und Fahrt eingehoben. Die restlichen 
Fahrtkosten werden von der Marktge­
meinde Fels getragen. Interessierte 
werden eingeladen, von diesem An­
gebot gleich ab Beginn regelmäßig 
Gebrauch zu machen, da nur bei 
ausreichender Nachfrage eine Fort­
setzung dieses Projektes gesichert ist
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Die NÖ Wohnbaugruppe WET errichtet 
derzeit in Fels am Wagram 15 geför­
derte Wohnungen und reihenhausarti­
ge Wohnungen, die im Frühjahr 2017 
an die neuen Mieterinnen und Mieter 
übergeben werden.

Beim Bau wird besonders auf Ener­
gieeffizienz geachtet, daher ist das 
Gebäude in Niedrigenergiebauwei­
se (Energiekennzahl 24 bis 31 kWh/
m²) ausgeführt und mit kontrollierter 
Wohnraumlüftung ausgestattet. Die 
Beheizung erfolgt mit einer umwelt­
freundlichen Pelletsanlage, die Warm­
wasseraufbereitung wird durch eine 
Solaranlage am Dach unterstützt. 
Eine Fußbodenheizung sorgt in den 

Bauen und „Schöner Wohnen“ in Fels am Wagram

Die neue Wohnhausanlage wird 
zügig fertiggestellt! Besichtigungen 
und Reservierungen sind jederzeit 
möglich. Anmeldung und Besichti-
gung bei NÖ Wohnbaugruppe, Frau 
Lintner (02742) 353 248 bzw. (0676) 
912 20 90.

www.nwbg.at

Wohnräumen für behagliche Wärme. 
Durch all diese Maßnahmen können 
die Betriebs- und Energiekosten für die 
Wohnhausanlage sehr niedrig gehal­
ten werden.

Sämtliche Tops sind in Ost-West-Rich­
tung bzw. nach Süden ausgerichtet. 
Erdgeschoßwohnungen verfügen über 
Terrassen und Eigengärten. Im Ober­
geschoß sind großzügige Balkone mit 
bis zu 18 m² geplant. Offene Wohn-/
Esszimmer nahe den Kochbereichen, 
Badezimmer, WC und jeweils ein bis 
drei Schlafzimmer sowie Abstellraum, 
Kellerabteil und PKW-Abstellpatz im 
Freien sind vorhanden. Im Außenbe­
reich sind gemeinschaftliche Freiflä­

chen sowie ein Fahrradabstellraum 
und ein zentraler Müllraum vorgese­
hen.

Die Vergabe erfolgt in Miete mit garan­
tiertem Kaufrecht nach zehn Jahren ab 
Erstbezug. 
 
Da die Anlage mit Fördermitteln des 
Landes Niederösterreich errichtet wur­
de, ist auch ein Wohnzuschuss – der 
die monatlichen Kosten wesentlich ver­
ringern kann – möglich. Die Höhe der 
Förderung richtet sich nach der Woh­
nungsgröße, dem Familieneinkommen 
und eventuellen Gewichtungsfaktoren 
und wird individuell für jeden Antrag­
steller errechnet.

Nachhaltigkeit liegt Ihnen als ökologisch verantwortungsvoller Mensch besonders am Herzen, dennoch möch-
ten Sie auf Stil und Komfort nicht verzichten. In der traumhaft sonnenorientierten Wohnoase im Seepark Thürnthal ist 
dies kein Widerspruch. Die Anlage mit ihren 25 Wohneinheiten ist bis ins kleinste Detail sorgfältig nach strengsten 
ökonomischen und ökologischen Maßstäben, lebenszyklusorientiert für Sie geplant. So können Sie wortwörtlich die 
Sonnenseiten des Lebens genießen. Beim Kauf einer Wohnung der Wohnoase erwerben Sie parifiziertes Wohnungs-
eigentum, verbücherte Anteile am Felser See und ein exklusives Seenutzungsrecht für das rund 100.000 m² große 
Privatgewässer. Als Mieter können Sie sich über einen langfristig gesicherten Mietvertrag freuen und genießen zusätz-
lich das Privileg der exklusiven Nutzung des Felser Sees. Informationen erhalten Sie bei „Vier Dimensionen Immobilien 
GmbH“ in 1030 Wien, Erdbergstraße 8, Telefon (01) 24 280 280, E-Mail: office@felsersee.at, WEB: www.felsersee.at.
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Das neue Gemeindeamt besuchten 
Dir. Johannes Roch (Volksbank NÖ, 
Zweigstelle Fels am Wagram) und 
seine Mitarbeiter am 12. September. 
Bürgermeister Christian Bauer zeigte 
ihnen die neuen Amtsräumlichkeiten 
und lud zu einem kleinen Umtrunk. 
Die Bankmitarbeiter bedankten sich 
mit einer Torte im „Volksbanklook“. Im 
Bild (von links): Martina Riebenbauer, 
Eduard Hammer, Sabine Madlberger, 
Bürgermeister Mag. Christian Bauer, 
Direktor Johannes Roch, Ernst Span-
nagl, Helga Sauberer und Amtsleiter 
Ing. Christian Braun.

Frau Christine Lukaschek hat vor 
kurzem ihre „Schickeria“ eröffnet und 
bietet vom Tagesmenü bis zur Unter-
haltung alles, was das Herz begehrt. 
Traditionelle, bodenständige Speisen 
werden hier in der Wienerstraße 5 
in Fels am Wagram angeboten. 
Mittags gibt es ein Tagesmenü. Im 
Bild (von links): Jungwirtin Christine 
Lukaschek, Johann Grath, GGR Mag. 
Hannes Zimmermann sowie Sabine 
Holzinger-Grath und Herta Holzinger.

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit lud auf Anfrage der Gemeinde am 
4. Juli 2016 im Gemeindeamt Fels interessierte Freiwillige zur Informations-
veranstaltung zum Thema „Mobilität älterer AutofahrerInnen“. Dabei war ein 
Schwerpunkt, die Wahrnehmungs-, Beurteilungs- und Entscheidungskompe-
tenz im Straßenverkehr entsprechend beurteilen zu können.

Ein besonderes Highlight des 
Felser Kirtages war die Trachten-
modenschau, vorgeführt vom Team 
„haarscharf“. Im Bild die Chefin Tanja 
Markl mit Model Marina.
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PROGRAMM DER
MUSIKSCHULE
REGION WAGRAM
Weihnachtskonzert
der Musikschule Region Wagram
So, 18. Dezember 2016, 17 Uhr
Haus der Musik Grafenwörth
Mit viel Gefühl und weihnachtlichen 
Melodien werden Sie beim diesjäh­
rigen Weihnachtskonzert der Musik­
schule verwöhnt werden.
Eintritt freie Spende
Für das leibliche Wohl mit Punsch 
und Glühwein ist gesorgt

Preisträgerkonzert „Prima la Musica“
So, 26. März 2017, 17 Uhr
Haus der Musik Grafenwörth
Lassen Sie sich von unseren diesjäh­
rigen Prima la Musica Preisträgern 
verzaubern! Im Anschluss an das 
Konzert werden die Bürgermeister 
und Bürgermeisterinnen der Region 
die Preise an die PreisträgerInnen 
übergeben.
Eintritt freie Spende
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Tag der Musikschule:
„Lerne dein Instrument kennen”
Fr, 5. Mai 2017, 14 bis 17 Uhr 
Musikschulgebäude Grafenwörth
Wir laden alle interessierten Musi­
kerinnen und Musiker zum Tag der 
offenen Tür in die Musikschule Region 
Wagram ein.
Die Anmeldefrist für das Schuljahr 
2017/2018 endet am 12. Mai 2017

Abschlussmusical „Nature“
der Musikschülerinnen
Do, 22. Juni 2017, 9:30 Uhr
(Schulvorstellung) 
Fr, 23. Juni 2017, 18:30 Uhr
(Abendvorstellung)
Haus der Musik Grafenwörth
„Nature“ – Unter diesem Motto wird 
das Abschlussmusical der Musical­
darsteller der Musikschule Region 
Wagram im Haus der Musik in Gra­
fenwörth, Großer Wörth 7, stattfinden.
Termin für Schulen und Kindergarten:
Do, 22. Juni 2017, um 9.30 Uhr
Nähere Informationen und Reservie­
rung unter info@msrw.at oder (02738) 
771 34.
Eintritt freie Spende
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Abschlussmusical der Musikschule Region Wagram.

Sanierung der Kellergasse „Scheibe“: Im Rahmen des Güterwegebaupro-
grammes wurde heuer auch die Kellergasse „Scheibe“ in Fels saniert. Dieses 
Projekt wird vom Land Niederösterreich gefördert. Aufgrund einer aktuellen 
Sonderförderung musste die Sanierung noch im September erfolgen. Vielen 
Dank bei allen betroffenen Kellerbesitzern für Ihr Verständnis während den 
Bauarbeiten!“

Die Initiative „Gemeinsam fit“ des „Fonds Gesundes Österreich“ bietet die 
Chance, dass österreichweit jeweils drei Initiativen pro Bundesland für einen 
Fernsehbeitrag im ausgewählt werden. Auswahlkriterien sind Innovations-
gehalt, Kreativität und Originalität. Erfreulicherweise wurde auch die Felser 
Veranstaltung „Putz dich fit!“ unter insgesamt mehr als 600 Veranstaltungen in 
ganz Österreich ausgewählt. Vielen Dank für die Organisation durch das Insti-
tut für Bewegung und Burnout-Prävention und mama-fitness.at!    Foto: Günter Rapp
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„Reiche Ernte“ –Volksschüler „lesen“ am Kirchenbergl: Dass Lesen nicht immer etwas mit Wörtern zu tun ha-
ben muss, das haben die Schüler der zweiten Klassen aus Fels am Wagram gelernt: Der Dorferneuerungsverein 
Fels-Thürnthal lud die Kinder zum Kirchenbergl, wo die zwei Zeilen mit Weinstöcken wieder reichlich Früchte trugen. 
Die Neugestaltung des Kirchenbergls mit Pflanzen und Weinstöcken war ein Projekt der Dorferneuerung im Jahr 2008. 
Unter Anleitung von Frau Direktor Herta Holzinger und Obmann Karl Paradeiser brachten die Kinder der 2. Klassen der 
Volksschule Fels am Wagram die reichliche Ernte ein und naschten einen Teil gleich im gegenüberliegenden Park. 
Den Rest verwandelte der Traubensaftmacher Urbanihof in Saft, der die kommenden Schulveranstaltungen versüßen 
wird. Im Bild: Kinder mit Herta Holzinger, Margit Gösenbauer, Karin Leuthner, Karl Paradeiser und Stefan Czamutzian 
(Dorferneuerung Fels-Thürnthal).

Eine Innensanierung der Kirche, 
die auch vom Land Niederösterreich 
mit 20.000 E gefördert wurde, hat 
der Pfarrgemeinderat zum gefeierten 
Kirchenjubiläum initiiert. Im Bild (von 
links): Landtagsabgeordneter Mag. 
Alfred Riedl, Christine Stiegler, Johan-
na Weißensteiner und Bürgermeister 
Mag. Christian Bauer

Im ersten Stock des Milchhauses 
in  Gösing, Florianistraße 3, wird 
ab 1. Jänner 2017 eine Gemeinde­
wohnung frei werden.

Diese Wohnung weist etwa 55 m² 
auf und besteht aus einer Küche, 

Bad, WC, Vorraum, 3 Zimmern, Bal­
kon und einem überdachten Autoab­
stellplatz.
Der neue Mietvertrag würde vor­
erst befristet auf drei Jahre mit der 
Option um Verlängerung abge­
schlossen werden. Mit Mietvertrags­

unterzeichnung ist eine Kaution von 
1.500 E zu hinterlegen. Bei Interesse 
ersuchen wir Sie, Ihre schriftliche 
Bewerbung bis spätestens Montag, 
21. November 2016, 12 Uhr, an das 
Gemeindeamt von Fels am Wagram 
zu übermitteln!

„Ausschreibung einer Gemeindewohnung
im Milchhaus in Gösing
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Seniorenausflug: Die Senioren der Ortsgruppen Fels am Wagram, Gösing und Gr.Riedenthal fuhren am Mittwoch 
den 7. September 2016 auf der Bahnstrecke die Karl Ritter von Ghega erbaut hat von Payerbach bis Semmering. 
Danach ging es mit dem Bus über die Atlitzgräben zum Ramswirt und nach dem Mittagessen mit dem Bullen- Express 
zu seinem Hof, wo schon der Zuchtbulle „Ramses“ – ein Prachtstück mit rund 1.700 kg – auf die Senioren wartete. Ein 
schöner gemütlicher Tag ging nach einen Heurigenbesuch in Nöstach zu Ende. 

Die Felser Musiktage fanden heuer bereits zum 18. Mal statt. Die Musikgruppen, welche bei uns zu Gast waren, 
nahmen in Wien am Int.Jugendmusikfestival „Summa Cum Laude“ teil. An zwei Tagen hatten wir drei Gruppen bei uns. 
Der „The Glennie School Choir“ aus Australien gestaltete die Sonntagsmesse und anschließend gab es noch ein kur-
zes Konzert. Das „Greater Toledo International Youth Orchestra“ aus den USA war am Sonntagabend zu hören und am 
Montagabend durften wir noch das „Taipei Fuhsing Private School String Orchestra“ aus Taipei China begrüßen. Im 
Bild das Felser Pfarrteam mit Christine Stiegler, Sabine Treml, Johanna Weißensteiner und Friederike Schuh (stehend 
von links) und Pfarrer Jan Jagodzinsky(2. v. r.) mit dem australischen „The Glennie School Choir“ vor der Pfarrkirche.
� Foto: G .Rapp
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Zeltlager: Heribert Hödl und das 
Team der Kinderfreude veranstal-
teten vom 15. bis 17. Juli 2016 das 
Zeltlager der Kinderfreunde Fels am 
Wagram auf der Wiese neben dem 
Sportplatz zwischen Gösing und 
Stettenhof, welches auch im Rahmen 
des Wagramer Kindersommers als 
Veranstaltung ausgeschrieben war. 
Mehr als 30 Teilnehmer und viele Be-
sucher kamen zum Zeltlager die sich 
auch an den Spielen beteiligten und 
an unseren Speisen labten. Im Bild 
die Lagerteilnehmer beim Schnitzel-
panieren.

Der heurige Wagramer Kindersommer war mit rund 1.800 Teilnehmern und 150 Veranstaltungen der bisher erfolg-
reichste! Großer Dank gilt dabei all jenen, die Veranstaltungen organisierten und so für ein umfang- und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm sorgten. Die Kindersommer-Abschlussveranstaltung fand diesmal  in Hippersdorf in der 
Gemeinde Königsbrunn statt. Bei der Siegerehrung wurden alle Punktepass-Sammler mit schönen Preisen belohnt. 
Für die ersten 10 gab es zusätzlich Pokale.

Lehrausgang Bäckerei zur Bäcke-
rei Grill: Die zweite Klasse der Volks-
schule war zu Besuch in der Bäcke-
rei Grill. Hier konnten die Kinder viel 
Lehrreiches über den Arbeitsalltag in 
der Bäckerei Grill erfahren.
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Ihren 80. Geburtstag feierte Vanja 
Schuh (2. v. r.), wozu Bürgermeister 
Mag. Christian Bauer, GGR Robert 
Bayer und GR Alfred Jakl (von links) 
herzlich gratulierten.

Seinen 80. Geburtstag feierte 
Rudolf Hellmer – in der Bildmitte 
mit Gattin Anna– , wozu GGR Robert 
Bayer, GR Helmut Lang und Bürger-
meister Mag. Christian Bauer (von 
links) herzlich gratulierten.

Ihren 80. Geburtstag feierte Anna 
Beywinkler (3. v. r.). Es gratulierten 
Bürgermeister Mag. Christian Bauer, 
GGR Robert Bayer, Anneliese Czerny, 
Hermine Leuthner und GR Alfred Jakl 
(von links).

Seinen 80. Geburtstag feierte Alois 
Leuthner (Mitte) und es gratulierten 
herzlich( von links): GGR Robert Bay-
er, Gattin Anna Leuthner, GR Helmut 
Lang und Bürgermeister Mag. Christi-
an Bauer.
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Zum 90. Geburtstag von Maria 
Maringer (sitzend) gratulierten 
Bürgermeister Mag. Christian Bau-
er, Schwiegersohn Josef Schuster, 
Hermine Leuthner, Anneliese Czerny 
sowie die Gemeinderäte Helmut 
Lang, Herta Holzinger und Alfred Jakl 
(von links).

Zum 90. Geburtstag von Anna 
Fraunhofer (5. v. l.) gratulierten Bür-
germeister Mag. Christian Bauer,
GR Herta Holzinger, Familienmitglie-
der mit Tochter und Schwiegersohn 
sowie Gemeinderat Alfred Jakl.

Zum 95. Geburtstag von Maria 
Dietz gratulierten Bürgermeister 
Mag. Christian Bauer sowie die 
Gemeinderäte Alfred Jakl und Herta 
Holzinger (von links).

Wir gratulieren auch:
Erika MOSER, Fels
Harald KÜFHABER, Fels
Friederike BABLER, Fels
Peter PARADEISER, Fels

zum 70. Geburtstag sowie
Alois LEUTHNER, Fels
Walter HANNAK, Stettenhof
Leopoldine HARTL, Gösing

zum 80. Geburtstag und
Lotte BENNINGER, Fels

zum 85. Geburtstag
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Abenteuer Leben ohne Steckdose -  
Bericht aus dem Amazonas 

Unvorstellbar für die Einen, Alltag für die Anderen.  
Johann Kandler berichtet aus seiner 40-jährigen Erfahrung über          
indigene Völker im Amazonas-Regenwald, globale Aspekte des Energie-
verbrauchs und Wege zur zukunftsfähigen Energieversorgung.  
Eine einmalige Gelegenheit zum Austausch über gemeinsame Wege in   
eine nachhaltige globale Zukunft. 

Sitzungssaal - Neues Gemeindeamt Fels             
(Wienerstraße 15, 3481 Fels am Wagram) 

 

 Di., 15. 11. 2016         19:00 Uhr        Eintritt: frei 
Ein Abend mit Vortrag, Diskussion sowie Verpflegung wartet auf Sie!  

 
#      

Auf Ihr Kommen freut sich  
Ihr Bürgermeister Mag. Christian Bauer! 

©
 K

lim
ab

ün
dn

is 
Ös

te
rre

ich
 

©
 K

lim
ab

ün
dn

is 
Ni

ed
er

ös
te

rre
ich

 



14 15

Stellenausschreibung für den Kindergarten
 

Aufgrund des erfreulicherweise großen Kinderandranges
wird wieder eine Stelle im Kindergarten ausgeschrieben.

Gesucht wird eine Krankenstandsvertretung vorerst befristet angestellt ab etwa März bis Ende Juni 2017
mit durchschnittlich 15 bis 20 Wochenstunden.

Das Dienstverhältniss kann bei Bedarf im beidseitigen Einvernehmen verlängert
bzw. vom Stundenausmaß erhöht werden.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des
NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420, in der geltenden Fassung.

Anstellungserfordernisse
 

Österreichische bzw. Staatsbürgerschaft eines anderen EU-Mitgliedsstaates
Körperliche und gesundheitliche Eignung

Einwandfreies Vorleben (Strafregisterauszug, nicht älter als drei Monate)
Führerschein: Klasse B

Berufserfahrung im Kindergartenbereich
Verlässlichkeit, Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft (bei Bedarf auch außerhalb der gewöhnlichen Regelarbeitszeiten), 

Genauigkeit, Flexibilität, selbständiges Arbeiten, kunden- und problemlösungsorientiert, Freundlichkeit,
Hilfsbereitschaft, Kommunikations- und Teamfähigkeit

Bereitschaft zur Absolvierung etwaig erforderlicher Aus- und Weiterbildungen.
 

Wenn Sie interessiert sind eine abwechslungsreiche, moderne und kundenorientierte Tätigkeit
im Kindergarten in der Marktgemeinde Fels am Wagram auszuüben, möchten wir Sie einladen

ein Bewerbungsschreiben unter Anschluss eines Lebenslaufes ab sofort bis spätestens
Montag, den 21. 11. 2016, 12 Uhr im Gemeindeamt Fels am Wagram schriftlich einzubringen.

Für Fragen und Informationen steht Herr Amtsleiter Ing. Christian Braun telefonisch unter (02738) 2381-12 bzw. per 
E-Mail: christian.braun@fels-wagram.gv.at – selbstverständlich vertraulich – jederzeit gerne zur Verfügung.

Im Rahmen der ORF-Sommertour besuchte der ORF Niederösterreich am 11. August 2016 die Marktgemeinde 
Fels am Wagram. Dabei wurde vormittags ein rund vierminütiger Beitrag über die Marktgemeinde Fels am Wagram 
gedreht. Allein bei der Tagesaufgabe beteiligten sich fast 130 Gemeindebürger. Nachmittags machte der Som-
mer-Tour-Bus von Radio Niederösterreich Halt im Schulhof der Marktgemeinde Fels. Aus dem Bus wurden aktuelle 
Radioberichte aus der Gemeinde übertragen. Bei dieser Veranstaltung hat sich die Marktgemeinde Fels am Wagram 
von ihrer besten Seite gezeigt und weit über die Gemeindegrenzen hinaus präsentieren dürfen. Vielen Dank an alle 
Gemeindebürger, welche sich hierbei aktiv beteiligt haben!
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Seit der Eröffnung des Generationen-
hauses werden für alle Bewohner 
von „Betreutes Wohnen“ wöchentlich 
Aktivitäten wie Spielenachmittage, 
Turnen, Backen und vieles mehr vom 
Hilfswerk Wagram angeboten. So 
wurden kürzlich Gestecke zum The-
ma Herbst gebastelt. Stolz präsen-
tieren Waltraud Kraiter, Maria Anna 
Mayerhofer, Stefanie Seidl, Josef 
Fischer und Ernst Hahnl ihre Werke, 
welche ihre Wohnungen verschönern 
werden.

20 Jahre Café Aichinger

Anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums hat die Familie Aichinger ihren Saal renoviert und 
bietet  für  Familien-  und Firmenfeiern sowie  Versammlungen das entsprechende 
Ambiente. Außerdem unterstützt Sie das Team des Cafe’s gerne bei der Planung 
Ihres nächsten Events,  wenn gewünscht  auch mit  Lieferung eines Caterings zu 
Ihnen nach Hause. (Kontakt: stephanieaichinger@gmx.at, 0676/56 64 680)

Die Marktgemeinde Fels am Wagram gratuliert recht herzlich zum Firmenjubiläum!

Das Audit „familienfreundlichegemeinde“ mit UNICEF-Zusatzzertifikat ist ein kommunalpolitischer Prozess für 
österreichische Gemeinden. Ziel ist es, das Vorhandensein familienfreundlicher Maßnahmen in der Gemeinde zu 
identifizieren und den Bedarf an weiteren zu ermitteln. Wie auf dem obigen Foto ersichtlich ist, hat am 14. September 
2016 im Cafe Aichinger schon ein erster Workshop zur Erhebung des bereits vorhandenen Angebotes stattgefunden. 
Bei den dabei anwesenden 25 Teilnehmern möchten wir uns für Ihre bisherige tatkräftige Mitarbeit bedanken. Nun 
möchten wir die Bevölkerung mit dem bereits per Postwurf und im E-Mail-Verteiler versendeten anonymen Fragebo-
gen noch breiter zur Mitbeteiligung einladen. Die Ergebnisse werden anonym ausgewertet und im zweiten und letzten 
Workshop im Rahmen dieses Audits am Montag, den 14. November 2016, um 19:30 Uhr im Cafe Aichinger als Grund-
lage für die Erarbeitung von zusätzlichen familien- und kinderfreundlichen Maßnahmen herangenommen werden. Zu 
diesem Workshop sind wieder alle Gemeindebürger/Innen herzlich eingeladen. Selbstverständlich wird auch eine 
Information über das Ergebnis im Zuge einer der nächsten Gemeindezeitungen erfolgen. Vielen Dank für Ihre Bemü-
hungen zur Verbesserung der familien- und kinderfreundlichen Maßnahmen in der Marktgemeinde Fels im Voraus!

Ausschreibung einer Busbe­
gleitung für den Kindergarten
Die Marktgemeinde Fels am Wagram 
sucht eine Busbegleitung für den Kin­
dergarten von montags bis freitags 
von 7:15 bis 7:45 Uhr von Thürnthal 
über den Kapellenweg in Fels zum 
Kindergarten.
Der Dienstbeginn wäre rasch ge­
wünscht und daher ersuchen wir et­
waige Interessierte, sich möglichst 
bald beim Gemeindeamt Fels zu 
melden!
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Spielplatz Gösing: Bereits zum dritten Mal im Projekt „Sanierung Spielplatz Gösing“ hatten Kinder die Gelegenheit 
sich bei der Neugestaltung des Spielplatzes mit Rat und Tat einzubringen. Bei der „Pflanzwerkstatt“ ging es um die 
entsprechende ökologische Bepflanzung. Die Volksschulkinder verbanden diesen Termin gleich mit einem Wandertag 
von der Schule durch die Kellergasse zum Gösinger Spielplatz und wieder retour. Die offizielle Eröffnung des Spiel-
platzes wird Anfang nächsten Jahres erfolgen.

Die strategische Weiterentwicklung der Zusammenarbeit der neun Wagramgemeinden war Ziel eines kleinregio-
nalen Strategiestammtisches im Rathaus von Absdorf. Obmann Franz Aigner nannte vorrangig den weiteren Ausbau 
der kleinregionalen Kommunikation mit Hilfe geeigneter Medien auf Grundlage eines aktuellen Identitätskonzeptes. Im 
Bereich der Verwaltung wurden die Erfahrungsweitergabe und gegenseitige Hilfestellung bei sachrelevanten Fragen 
in den Gemeindeämtern vereinbart. Ein Mitarbeitersharing und das Beschaffungswesen werden ebenfalls aufgegriffen 
und sollen weiter behandelt werden. Im wirtschaftlichen Themenfeld ist die Erhöhung der Wertschöpfung aus den 
Ressourcen der Region oberstes Ziel. Ein innovatives Projekt ist dabei eine regionale Energieunternehmerschaft, bei 
der die Energieerträge aus der Kleinregion in zukunftsweisende Mobilitätsinfrastruktur wie E-Tankstellen und E-Fahr-
zeuge eingebracht werden sollen. Vorgesehen ist weiter eine begleitende Öffentlichkeitsarbeit, eine  Vernetzung mit 
vorhandenen Forschungs- und Ausbildungseinrichtungen, einen Erfahrungsaustausch beim Breitband-Infrastruktur-
ausbau und die Erweiterung der Lehrstellenbörse in Tulln auch für die Betriebe der Region Wagram.
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Veranstaltungen vom 26. Oktober bis 31. Dezember 2016
26. Oktober ab 10 Uhr	 Wandertag (Startzeit zwischen 10 und 15 Uhr)
	 ab 18.30 Uhr Magic-Show vom Feinsten	 Feuerwehrhaus Stettenhof
14. November, 19:30 Uhr	 2. Workshop „Familien-Audit“	 Cafe Aichinger
15. November, 19 Uhr	 Amazonas – Abenteuer Leben ohne Steckdose	 Gemeindeamt Sitzungssaal
27. November, ab 15 Uhr	 Glühweinstand des Dorferneuerungsvereines Stettenhof	 Beim Milchhaus in Stettenhof
3. Dezember 	 „Der Nikolaus kommt!“ Kinderfreunde Felst
	 zwischen 17:30 bis 18:30 Uhr	 Fels am Wagram
3. Dezember, 18 Uhr	 Glühweinstand der FF Gösing	 Feuerwehrhaus Gösing
4. Dezember, ab 15 Uhr	 Glühweinstand des Dorferneuerungsvereines Stettenhof	 Beim Milchhaus in Stettenhof
8. bis 11. Dezember	 Adventplausch des FVV Fels am Wagram	 Haus Lukaschek-Rimser
8. Dezember	 Preisschnapsen des USC Fels am Wagram	 Cafe Aichinger
10. Dezember, ab 14 Uhr	 Glühweinstand des Tennisvereines Fels am Wagram	 Tennisplatz
10. Dezember, 18 Uhr	 Glühweinstand der FF Gösing	 Feuerwehrhaus Gösing
11. Dezember, ab 15 Uhr	 Glühweinstand des Dorferneuerungsvereines Stettenhof	 Beim Milchhaus in Stettenhof
17. Dezember, 18 Uhr	 Glühweinstand der FF Gösing	 Feuerwehrhaus Gösing
17. Dezember, 19 Uhr	 Weihnocht‘n gspian
	 Hauerkapelle mit Chorgemeinschaft Fels	 Pfarrkirche Fels
18. Dezember, ab 15 Uhr	 Glühweinstand des Dorferneuerungsvereines Stettenhof	 Beim Milchhaus in Stettenhof
24. Dezember, 18 Uhr	 Glühweinstand der FF Gösing	 Feuerwehrhaus Gösing

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde www.fels-wagram.gv.at.

Vorteile für Sie und Ihr Kind:
 � Flexible Betreuungszeiten: Vereinbarung nach Ihrem Bedarf
 � Ihr Kind steht mit seinen individuellen Bedürfnissen im Mittelpunkt
 � Die Betreuungskosten sind steuerlich absetzbar 
 � Förderung vom Land NÖ möglich. Ich unterstütze Sie gerne beim Antrag!

Tagesmutter in Fels/Wagram
hat freie Plätze!

Mein Name ist Cornelia Burian. Ich bin 38 Jahre alt, habe zwei Kinder im Alter von 
10 und 16 Jahren und bin eine pädagogisch ausgebildete Tagesmutter und Spiel-
gruppenleiterin. 

Im Fokus meiner Arbeit steht vor allem eines: Ihr Kind und seine individuelle, ganz-
heitliche Förderung. Um Ihr Kind bestmöglich in seiner Entwicklung zu unterstützen, 
nehme ich regelmäßig an Fortbildungsveranstaltungen teil. 

Interessenten können sich ab sofort bei mir melden. Meine Familie und ich freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit!

Rufen Sie an – ich informiere Sie gerne!
Tagesmutter Cornelia Burian, Fels am Wagram, Untere Marktstraße 15
Tel. 0660/316 17 59, moma.conny@hotmail.com

Ich bin
Tagesmutter 
aus Leiden-
schaft!

Ausg‘steckt is in der Marktgemeinde Fels am Wagram!
10. bis 20 November	 Panoramaheuriger Güntschl
Do, Fr, Sa ab 16 Uhr/So, Fe ab 15 Uhr	 Gösing, Untere Zeile 22, guentschl@aon.at	 Telefon (02738) 2426
25. November bis 18. Dezember	 Kellerheuriger Frauenhofer
Fr, Sa ab 16 Uhr/So, Fe ab 15 Uhr	 Fels, Floßergraben, karl@frauenhofer.at	 Telefon (0664) 1415059
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KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!
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NÖ Krankenversicherungsträger
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Karriere im 
Hilfswerk 

 
 
 
 

Verstärken Sie unser Team! 
Das Hilfswerk Wagram sucht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen 
 

Pflegehelfer/innen 
 

Heimhilfen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Angebot 
 20 Wochenstunden 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Arbeitsplatz in Wohnumgebung 
 Keine Nachtdienste 
 Kilometergeld/Dienstauto 

 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Tel: 02738/8030 
 

 
NÖ Hilfswerk Wagram, Regina Passecker , regina.passecker@noe.hilfswerk.at 
Wienerstr. 15, 3481 Fels am Wagram 

 
 
 

Dem Preisträger beim heurigen 
Weintrophy-Fotowettbewerb des 
Verbandes Österreichischer Amateur-
fotografen-Verein VÖAV – Erwin Erich 
Petritsch (2. v. l.) – gratulierten (von 
links) Bürgermeister Mag. Christian 
Bauer, VÖAV-Mitarbeiter Herbert 
Rainer und VÖAV-Präsident Franz 
Matzner.� Foto: Maria Dürr

Feuerwehren: Im Anschluss an die 
Gemeinderatssitzung vom 30. Mai 
überreichte Bürgermeister Mag. 
Christian Bauer in einem feierlichen 
Rahmen den ehemaligen Komman-
danten der FF Fels und Gösing, den 
Oberbrandinspektoren Ferdinand 
Emsenhuber (links) und  Herwig 
Jamöck (rechts), für ihre ehrenamt-
lichen Dienste im Feuerwehrwesen 
das Goldene Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde Fels am Wagram.

Mittwoch, 7. Dezember, 10 Uhr

Mutterberatungsstelle Fels am Wagram

3481 Fels, Schulplatz 1
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Ärzte-Wochenenddienst von 22. 10. 16 bis 1. 1. 17
Sa. 22.Oktober	 Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

So. 23. Oktober	 Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

Di. 26. Oktober	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

Sa. 29. Oktober	 Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200

So. 30. Oktober	 Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200

Di. 1. November	 Dr. Martina Adelheid FABINYI	 02738/2400

Sa. 5. November	 Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

So. 6. November	 Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

Sa. 12. Novembert	Dr. Martina Adelheid FABINYI	 02738/2400

So. 13. November	 Dr. Martina Adelheid FABINYI	 02738/2400

Sa. 19. November	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

So. 20. November	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

Sa. 26. November	 Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200

So. 27. November	 Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200

Sa. 3. Dezember	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

So. 4. Dezember	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

Do. 8. Dezember	 Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200

Sa. 10. Dezember	 Dr. Martina Adelheid FABINYI	 02738/2400

So. 11. Dezember	 Dr. Martina Adelheid FABINYI	 02738/2400

Sa. 17. Dezember	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

So. 18. Dezember	 Dr. Gerhard FRÖMEL	 02279/2466

Sa. 24. Dezember	 Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

So. 25. Dezember	 Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

Mo. 26. Dezember	Dr. Jens SAPINSKY	 02738/22258

Sa. 31. Dezember	 Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200

So. 1. Jänner 2017	Dr. Helmut WACHTER	 02279/20 200
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Wir gratulieren!

GEBURTEN
Franziska ROUCKA, Thürnthal
Jakob BINDER, Thürnthal/Gösing
Miriam BAKI, Fels am Wagram
Lina SCHECKENBACHER, Thürnthal
Jonah Manuel KOSCHIER, Fels am Wagram
Sabine HASSAN, Fels am Wagram
Nico PFEFFER, Fels am Wagram

Aurelia EICHBERGER, Fels am Wagram
Pamina Leilani CRAVALHO, Thürnthal
Elias Johann FREISTÄTTER, Fels am Wagram

Die Marktgemeinde Fels am Wagram
gratuliert auch allen anderen
Geburtstagskindern recht herzlich!

Wir trauern um:
Markus SCHUBERT, Thürnthal
Marie KRAUS, Fels am Wagram
Maria HOFMANN, Stettenhof
Heinrich FRIEDL, Fels am Wagram
Anna JEDINGER, Stettenhof
Eduard KLIMPFINGER, Gösing
Gertrude ZIMMERL, Gösing
Franz PASCHINGER, Fels am Wagram
Dr. Karl PLOCHBERGER, Fels am Wagram


